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Im Jahr 2020 war alles anders. Ab Ende 
März 2020 hat die ganze RUB im Bann des 
Großen Unterbrechers gearbeitet.  

Noch vor der kompletten Schließung der 
RUB Ende März konnte bei vielen UB-Mit-
arbeiterinnen / -Mitarbeitern die Option, 
im Home Office zu arbeiten, eingerichtet 
werden (Laptops, VPN, Remotezugriff). 
 
Mit der Wiederaufnahme der Arbeit vor Ort 

in der UB mussten in allen Bereichen der UB Personaleinsatzkonzepte aufgestellt werden, die 
den von der Universitätsleitung vorgegebenen Richtlinien stets angepasst werden mussten. Das 
Arbeiten im Home Office ist bis zum Ende des Jahres ein fester Bestandteil unserer Arbeit ge-
wesen. 

Wir haben ab dem Beginn des ersten Corona-Lockdowns, als die RUB zeitweise geschlossen 
wurde, alle UB-Dienste im remote access ununterbrochen online angeboten. Zum erstmöglichen 
Zeitpunkt haben wir Ausleihen und das Arbeiten vor Ort unter strengen Auflagen ermöglicht. 
Umfangreiche Sondermittel haben uns ermöglicht, E-Book-Pakete zu kaufen, die unsere Kunden 
sich schon lange wünschen und damit das Online Studium zu unterstützen. Die elektronischen 
Dienstleistungen, sowohl hinsichtlich der Informationsressourcen, als auch im Bereich der Kom-
munikation mit unseren Nutzern, des Schulungsteams und des Teams Informationskompetenz, 
wurden intensiviert und sogar erweitert, Digital Humanities-Dienste sind neu hinzugekommen.
Die UB als Lernort konnten wir durch 3 weitere Gruppenarbeitsräume weiterhin verbessern.

Um die Ausstellungen und Veranstaltungen, die wir in diesem Jahr nicht präsentieren konnten, 
tut es uns besonders leid. Trotz aller Erschwernisse hat die UB gute Leistungen erbracht, für die 
unsere Kunden uns danken.

VORWORT
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AUF EINEN BLICK: DIE UB IN ZAHLEN 2020

Daten über Service- und Öffnungszeiten 2020 aufgrund der Covid-19-Pandemie 
nicht verfügbar.

INFRASTRUKTUR

Fläche Benutzungsbereiche 12.461 qm

Benutzerarbeitsplätze (UB + IB-Verbundbiblio-
thek + IC-Verbundbibliothek + Hegel-Archiv)

1.399

MEDIENBESTAND

Gedruckte Bücher - Bestand 1.763.700

Gedruckte Bücher - Neuzugänge  6.665

E-Books 238.918

Laufende gedruckte Zeitschriften 377

Lizenzierte elektronische Zeitschriften (Campus) 61.447

Lizenzierte Datenbanken (Campus) 222

MEDIENETAT

Ausgaben für die Medienerwerbung 3.220.994

davon Ausgaben für elektronische Medien 2.772.350

NUTZUNG

Aktive Nutzerinnen und Nutzer 27.325

davon Hochschulexterne 3.651

Entleihungen (einschl. Verlängerungen) 489.727

Zahl der Fernleihen gebend / nehmend 14.571 / 13.168
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OPTIMIERUNG DES LERNORTS UB –
GRUPPENARBEITSRÄUME
Im September / Oktober 2020 sind auf Etage 
1 drei neue Gruppenarbeitsräume entstanden. 
Sie sind je mit einem Flachbildschirm (43 Zoll) 
ausgestattet. Das weitere Mobiliar wird im 
neuen Jahr geliefert werden. Die Gruppenar-
beitsräume werden online buchbar sein unter: 
http://www.ub.rub.de/fremd/ub-gruppenar-
beitsraeume.html.

VIEWSCAN – MIKROFILMSCANNER
Die Universitätsbibliothek hat im November 
2020 ein neues und leistungsfähiges Gerät 
zum Scannen von Mikro-Rollfilmen und Mik-
rofiches, den „ViewScan Microfilmscanner”, 
erworben. Herausragende Bildqualität und in-
tuitive Bedienung zeichnen das Gerät aus. Die 
Premium-Ausgabe hat Funktionen wie Anno-
tieren, Hervorheben, individuelle Zusammen-
stellung von Ausschnitten diverser Scans so-
wie Texterkennung (OCR).

ABBAU DER SERVICETHEKE
Der Empfangs- und Informationsbereich auf 
Ebene 0 wird umgebaut und neu strukturiert. 
Die große Servicetheke und verschiedene Re-
gale weichen, sodass Platz für einen Schreib-
tisch entsteht, an dem man Ausweise aus-
stellen können wird. Eines der Regale wird als 

Vormerkregal erhalten bleiben, an dem unse-
re Nutzer ihre vorgemerkten Medien abholen 
können. 

Neben den zwei Plätzen der Infotheke soll 
noch ein mobiler Arbeitsplatz, der Willkom-
menstisch, eingerichtet werden. An dem Tisch 
werden Nutzerinnen und Nutzer beim Eingang 
in die Bibliothek empfangen und können an 
dieser Stelle schon ihre Orientierungsfragen 
stellen. Der Willkommenstisch kann in der 
Nähe der Buchsicherungstore, an der Leitsys-
tem-Säule oder am Treppenaufgang aufge-
stellt werden. An allen Plätzen ist Strom und 
LAN verfügbar.
Mit diesem Bauvorhaben werden wir einen of-
fenen Eingang und einen geraden Durchgang 
direkt zu unserer Informations- und Service-
theke schaffen.

EDS-BENUTZERKONTO
Seit März 2020 ist ein neues Benutzerkonto 
in Zusammenarbeit mit EBSCO in Arbeit, wel-
ches in EDS integriert werden soll. Es soll das 
OPAC-Benutzerkonto ablösen, in dem die Nut-
zer:innen ihre entliehenen / bestellten / vor-
gemerkten Medien sowie ihre Gebühren ein-
sehen können. Darüber hinaus kann über das 
Benutzerkonto die RUB-LoginID eingetragen 
bzw. erzeugt werden. 

DIE UB - PROFESSIONELLE PARTNERIN 
FÜR STUDIUM, LEHRE UND FORSCHUNG
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SCAN-SERVICE
Die Universitätsbibliothek hat im Zuge ihrer 
Corona-Maßnahmen einen Scanservice für 
das gesamte Bibliothekssystem der RUB ini-
tiiert. Die Universitätsbibliothek mit ihren Ver-
bundbibliotheken IB und IC, sowie zahlreiche 
weitere Fachbibliotheken, bieten einen Scan-
Service für RUB-Angehörige an, damit der Zu-
gang zu den Beständen auch im Betrieb unter 
Covid-19-Bedingungen gewährleistet ist. Ein 
Scanauftrag erfolgt über ein Online-Formu-
lar (http://www.ub.ruhr-uni-bochum.de/infor-
mationen/scan-service-corona), welches der 
jeweiligen Bibliothek zugeleitet wird. 

Darüber hinaus wurde auch ein Scan-Service 
für Print-Medien für Lehrende für Online-Kur-
se und Semesterapparate eingerichtet. Die 
Scan-Aufträge werden auf die Campuscloud 
Sciebo hochgeladen und können dort inner-
halb einer Woche heruntergeladen werden. 
Die UB hat bis Ende des Jahres ca. 4.500 Auf-
träge bearbeitet und hochgeladen.

  

VIRTUAL WALK-IN
Bei technischen Problemen mit VPN können 
RUB-Angehörige auf den Virtual-Walk-in-Ser-
vice für E-Medien zurückgreifen. Dabei werden 
den Mitgliedern der RUB die gewünschte Li-
teratur (ein E-Book oder ein Beitrag aus einer 
E-Zeitschrift oder einem E-Book) auf Sciebo 
hochgeladen. Sie erhalten einen Link und kön-
nen die gewünschte Literatur herunterladen.

BUCHAUSLEIHE
Seit Mitte Mai 2020 ermöglichen wir den 
RUB-Angehörigen (und externen Nutzerin-
nen und Nutzern) mittels eines Formulars 
und einer Terminbuchung Bücher zur Auslei-
he zu bestellen (http://blog.ub.rub.de/word-
press/?p=7183). Die vorbestellten Bücher 
werden kontaktarm über die Südfenster der 
UB an die Kunden ausgegeben. Bestellt wer-
den können nicht ausgeliehene Bücher der 
UB und der Standortbibliotheken IB und IC, 
sowie vorgemerkte Bücher. Über den Aus-
leih- und Abholservice für Medien können 
auch über die Fernleihe gelieferte Bücher ab-
geholt werden. 

In der Regel werden die Medien im Vorfeld 
auf das Konto der Nutzer gebucht und an den 
Abholstellen 1 und 2 bereitgelegt.

Die Medien der Fachbibliothek Ostasienwis-
senschaften sind in das Service-Paket mit-
einbezogen und werden 2 Mal pro Woche 
dienstags und donnerstags an der Abholstel-
le 4 bereitgestellt. Die Ausgabe der Bücher 
aus der IB-Verbundbibliothek erfolgt ebenso 
an der Abholstelle 4.

BUCHRÜCKGABE
Die Buchrückgabe erfolgt aufgrund der Co-
rona-Pandemie seit Mai 2020 ausschließlich 
über die Außenrückgabe der UB. Für die Ab-
gabe von Büchern ohne RFID-Chip, Fernlei-
hen und Bücher der Verbundbibliotheken IB 
und IC stehen darüber hinaus seit Mitte Juni 
2020 Rückgabeboxen zur Verfügung, die im 
Seiteneingang der UB positioniert sind. 
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LERN- UND ARBEITSPLÄTZE
Seit Juni 2020 bietet die UB RUB-Studierenden die Möglichkeit einen Arbeitsplatz zum Schreiben 
ihrer Abschlussarbeit (Bachelor-, Master-, Doktorarbeiten) zu erhalten. Das Angebot wurde im 
August 2020 auf alle RUB-Studierenden erweitert, die einen Arbeitsplatz benötigen, um sich z.B. 
auf eine Prüfung vorzubereiten oder eine Hausarbeit zu schreiben. Somit stehen den Studieren-
den zum Berichtszeitpunkt folgende Arbeitsplätze zur Verfügung:

Universitätsbibliothek:
▪	 60 ganztägige Arbeitsplätze für Abschlussarbeiten 
▪	 80 Wochenplätze (jeweils 40 Plätze vor- und nachmittags)
▪	 80 Tagesplätze (jeweils 40 Plätze vor- und nachmittags)

Verbundbibliothek IB:
▪	 47 Wochenplätze
▪	 13 Tagesplätze

Verbundbibliothek IC:
▪	 15 Tagesplätze

Die Termine (mit Ausnahme der Arbeitsplätze für Abschlussarbeiten) können zum Berichtszeit-
punkt über einen Online-Buchungskalender (http://www.blog.ub.rub.de/wordpress/?p=7680) ge-
bucht werden.

Seit Mitte Oktober 2020 können die Einlass-, Auslass- und Pausenzeiten flexibel gestaltet wer-
den. Außerdem wurde die Lernzeit der Wochen- und Tagesplätze verlängert, sodass eine Auf-
enthaltsdauer von bis zu 5 Stunden in der UB und Verbundbibliothek IC, sowie 6,5 Stunden in der 
Verbundbibliothek IB möglich war.
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INFORMATIONSDIENSTE
Die Kommunikationswege mit den Kolleg:innen der Informations- und Servicetheke musste auf-
grund der Schließung der UB ab Mitte März 2020 neu organisiert werden. Zunächst lief die Kom-
munikation mit den Nutzerinnen und Nutzern der UB ausschließlich per E-Mail. Am 26.03.2020 
wurde ein Chat eingerichtet, seitdem sind die Kolleg:innen montags bis freitags mindestens von 
8 - 16 Uhr zusätzlich über diesen Weg erreichbar. Am 10.09.2020 wurde die Teilnahme am Chat 
auf die IB-Bibliothek ausgeweitet. Seit August ist wochentags in der Zeit von 9 bis 16 Uhr wieder 
eine telefonische Auskunft möglich.

Auslastung der Lernplätze in der UB 
der 46. Kalenderwoche 2020:

Tagesplätze in der 46. KW

Auslastung der Arbeitsplätze für Abschlussarbeiten 
im Zeitraum Juni bis November 2020

25 % 25 %

55 %

21 %

91 % 78 %

▪ Plätze gebucht
▪ davon nicht genutzt
▪ 3 Tage und mehr genutzt
▪ weniger als 3 Tage genutzt

▪ Plätze gebucht
▪ davon nicht genutzt
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ELEKTRONISCHES LEITSYSTEM
Das cloudbasierte elektronische Leitsystem V:SCOUT ist inzwischen einsatzbereit. Die letzten 
Änderungen wurden Anfang des Jahres umgesetzt. Der im Jahresbericht 2019 angekündigte 
Start Anfang 2020 wird verschoben, bis das UB-Gebäude wieder zugänglich ist. Im Leitsystem ist 
eine barrierefreie Ansicht integriert. 

VERBESSERUNGEN ZUR BARRIEREFREIHEIT 
Anfang des Jahres wurde das neue Vocatex-Bildschirmlesegerät installiert. Es vergrößert auf-
gelegte Texte stark, und es gibt eine Vorsprechfunktion. Das Gerät liest den Text in der Vorlage-
sprache und erkennt 31 Sprachen. Das Gerät ist vorrangig für Nutzer:innen mit Sehbeeinträch-
tigung gedacht, kann aber auch für Personen nützlich sein, die Inhalte sowohl visuell als auch 
auditiv aufnehmen möchten.

Des Weiteren gibt es Pläne zu einem taktilen Leitsystem vom Eingang bis zur Informations- und 
Servicetheke. Farbliche Markierungen sollen an den Treppenstufen im Foyer angebracht werden. 
Das barrierefreie WC sollte nach Auffassung der Schwerbehindertenvertretung der RUB erneu-
ert werden.

Auch im Jahr 2020 gab es viele Kontakte und Beratung sehbeeinträchtigter und blinder Kunden 
hinsichtlich Literaturbeschaffung und Anfragen zur Umsetzung in Braille-Schrift (in Koopera-
tion mit IT-Services) und Einlesen von Büchern über den Umsetzungsdienst der TU Dortmund 
SFBS (Service für Blinde und Sehbehinderte). Die Services der UB in dieser Hinsicht können unter 
http://www.ub.ruhr-uni-bochum.de/informationen/behinderte eingesehen werden.
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Im Kontext der Corona-Krise wurde enger Kontakt mit der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit und 
den Social Media Gruppen gesucht, um den Informationsfluss für die Zielgruppe zu optimieren. 
Neben der externen Kommunikation wurde darüber hinaus eine neue Funktions-Emailadresse 
eingerichtet, um die Erreichbarkeit für die Zielgruppe zu vergrößern und die Abläufe zu optimie-
ren (barrierefrei-ub@rub.de).

INFORMATIONSKOMPETENZ
Die UB konnte in diesem Jahr nur von Januar bis Mitte März Präsenzkurse durchführen. Mit 1698 
Teilnehmern in 88 Kursen lagen wir damit annähernd auf dem gleichen Niveau wie im Jahr 2019 
bzw. konnten uns sogar hinsichtlich der Teilnehmerzahl wiederum steigern (93 Kurse mit 1571 
Teilnehmern im Jahr 2019 von Januar bis Ende März). 

Seit dem 16.03.2020 sind alle Präsenzkurse ausgesetzt. Das Schulungsteam der UB hat sehr 
schnell auf diese veränderte Situation reagiert und alle Kursinhalte „von jetzt auf gleich“ digi-
talisiert. Zunächst haben wir eine systematische Aufstellung aller in der aktuellen Situation 
relevanten Schulungsinhalte erstellt. Diese Inhalte wurden dann sukzessive digitalisiert. Dazu 
haben wir als erstes die technischen Voraussetzungen geschaffen (Aktualisierung des Microsoft 
Office-Pakets, Kauf von Headsets). Als erste schnelle Lösung haben wir zu einzelnen Themen 
PowerPoint-Folien, die wir bisher in den Präsenzkursen genutzt haben, aktualisiert und vertont. 
Auf diese Weise ist rasch eine Reihe von kurzen Videos zu verschiedenen Themen rund um die 
Benutzung der Bibliotheken der RUB, zur Literaturrecherche und Literaturverwaltung entstan-
den. Diese wurden über die Webseite „Videos, Moodle-Kurse und Tutorials” (http://www.ub.rub.
de/informationen/av-info) bereitgestellt.

Parallel wurde damit begonnen, zu den aktuell wichtigen Themen Erklärvideos mittels Camtasia 
zu erstellen. Diese wurden auf den YouTube-Kanal der RUB geladen und ebenfalls über die o.g. 
Webseite der UB für die Nutzer thematisch gebündelt bereitgestellt. 

Im April haben wir einen UB-eigenen YouTube-Kanal aufgebaut (http://www.youtube.com/chan-
nel/UCW_xWP7hKZrK1iXw8RtUoxg). Die ersten Videos wurden am 14.04.2020 hochgeladen. Ak-
tuell (Stand: 18.11.2020) sind 22 Videos verfügbar, die Anzahl der Zugriffe beträgt 3238 (Stand: 
09.11.2020). Spitzenreiter bezüglich der Nutzung ist das Video zum VPN-Tunnel.

STATISTIK ERKLÄRVIDEOS
Gesamtzahl der Zugriffe: 3238 (Stand: 09.11.2020)
▪	 VPN Tunnel - externer Zugang zum Campusnetz	 642
▪	 Das Bibliotheksportal der RUB	 311
▪	 Das Benutzerkonto einrichten und verwalten 	 310
▪	 Das Bibliothekssystem der RUB	 296
▪	 Wissenschaftliche Recherche Teil 1: Rechercheinstrumente - WO suche ich?	 203
▪  Google Scholar. Recherchetipps	 185
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▪  Katalog der RUB Bibliotheken. Recherchetipps	 176
▪  Was kann Literaturverwaltung? - Literaturverwaltungsprogramme im Vergleich	 160
▪  Zitationsstil Blaues Wunder	 132
▪  Ein Tag in der Universitätsbibliothek Bochum	 131
▪  Wissenschaftliche Recherche Teil 2: Suchtechniken - WIE suche ich?	 108
▪  E-Books und E-Zeitschriften: Recherche und Download	 103
▪  Die Suchmaschine BASE. Recherchetipps	 101
▪  Die elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB). Recherchetipps	 89
▪  Buchvorschlag online	 76
▪  Kulanzangebote der Bibliothek	 62
▪  Erstellung einer LoginID für die Nutzung der Bibliothek	 41
▪  Fernleihe (Aufsatzbestellung)	 33
▪  Fernleihe (Buchbestellung)	 32
▪  A Day at the University Library	 28
▪  Leihfristen der UB	 12
▪  Buch nicht im Regal	 7

Seit der Lizenzierung der Software Zoom durch die RUB bieten wir 
unsere Kurse auch als Live-Online-Kurse an. Dazu haben wir uns 
zunächst in die Zoom-Technik und in die didaktische Konzeption 
von Onlinekursen eingearbeitet und dafür sowohl interne RUB-
Fortbildungen (RUBeL) als auch externe Fortbildungen (e.Tea-
ching.org) genutzt. 
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Bei der Konzeption der Online-Kurse war und ist uns die Interaktion mit den Nutzern sehr wich-
tig, so dass wir möglichst viele interaktive Elemente integrierten. Wir haben die Inhalte unserer 
Präsenzkurse überarbeitet und auf die aktuelle Situation abgestimmt. Neben dem bisherigen 
Kursprogramm (Fach im Fokus: Literaturrecherche, Basiskurse UB, Literaturverwaltung, Open 
Access, UB für Schüler:innen, siehe http://www.ub.rub.de/informationen/informationsveranstal-
tungen.html) wurden auch neue Kursangebote konzipiert, z. B. der Kurs „UB@home“ (Inhalt: Nut-
zung der E-Medien von zu Hause aus). 

Um die Zoom-Kurse auf unseren Webseiten für die Nutzer optimal auffindbar zu machen, wurde 
die Webseite „Aktuelle Online-Kurse“ (http://www.ub.rub.de/informationen/onlinekurse.html) er-
stellt, die alle Zoom-Kurse chronologisch auflistet und mit Buchungsmöglichkeiten verknüpft ist. 
 
Parallel zu den Live-Online-Kursen sind zu den bereits vorhandenen Moodle-Kursen (JURAS-
SIK-JURA-InformationsKompetenz, LaTeX/BibTeX und Forschungsdatenmanagement) weitere 
Moodle-Kurse erstellt worden:
▪	 Moodle-Kurs Philosophie (http://moodle.ruhr-uni-bochum.de/m/enrol/index.php?id=26966) 
▪	 Moodle-Kurs Romanistik (http://moodle.ruhr-uni-bochum.de/m/enrol/index.php?id=32233) 
▪	 Moodle-Kurs Theologie/Religionswissenschaften (http://moodle.ruhr-uni-bochum.de/m/en-
rol/index.php?id=31927)
▪	 Moodle-Kurs Recherchertraining Facharbeit (http://moodle.ruhr-uni-bochum.de/m/enrol/in-
dex.php?id=32191) 

Weitere fachbezogene Kurse (z. B. Erziehungswissenschaft) sind in Arbeit.
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Für das Wintersemester 2020/21 haben wir einige Blended-Learning-Angebote erstellt. So 
bieten wir beispielsweise für die Oberstufenschüler:innen, die normalerweise im Rahmen der 
Facharbeitsrecherche zu uns kommen, einen umfassenden, interaktiven Moodle-Kurs, sowie er-
gänzend dazu Live-Online-Termine per Zoom. Die meisten Kurse für die Erstsemester der ver-
schiedenen Fakultäten finden online statt; bei einigen Fächern gibt es alternativ oder ergänzend 
einen Moodle-Kurs oder eine individuelle Online-Sprechstunde im Nachgang zum Online-Kurs.

KURSSTATISTIK

2340 
Teilnehmer
Präsenz + 

Online

130 
Teilnehmer
Beratungen

567 
Teilnehmer

Moodle20
20

3966 
Teilnehmer
Präsenz + 

Online

75 
Teilnehmer
Beratungen

50 Teiln.
Moodle20
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Stand: 09.11.2020
▪  Jan – März: 88 Präsenzkurse, 1698 TN 
▪  April - Oktober: 44 Onlinekurse, 642 TN
   + 104 Beratungen mit 130 TN 
   (davon 5 Schule, 57 fachbezogene Recher- 
   cheberatung, 42 Literaturverwaltung)
   + 567 Teilnehmer an Moodle-Kursen
   + 3238 Zugriffe auf Erklärvideos

Im Vergleich: Stand 30.10.2019
▪  259 Kurse mit 3966 Teilnehmern
▪  75 Beratungen mit 87 Teilnehmern
▪  50 Teilnehmer an Moodle-Kurs
▪  Zugriffe auf Erklärvideos: Zahlen liegen 
nicht vor
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Die Universitätsbibliothek hat auch 2020 mit 
verschiedenen Institutionen auf dem Campus 
der RUB zur Informationskompetenz kooperiert: 

Fakultäten 

Online-Kurse zur Vermittlung von Informa-
tionskompetenz für Erstsemester im Rahmen 
der Tutorien sowie für fortgeschrittene Stu-
dierende bzw. Forschende im Rahmen von Se-
minaren oder anderen Kursen. 

Schreibzentrum

Gemeinsamer Online-Workshop zu Citavi.

Das Schreibzentrum der RUB hat bis Mitte 
März 2020 montags bis freitags von 10 - 16 
Uhr Schreibberatungen in Gruppenarbeits-
raum 1/Ebene 1 der UB durchgeführt. In Pla-
nung ist der Bau eines Schreibcafés auf Ebene 
0 der UB. Die Zusammenarbeit soll intensi-
viert und durch weitere Kursformate ergänzt 
werden.

Junge Uni

Beteiligung an Angeboten für Oberstufen-
schüler, z.B. im Rahmen der RUB-Hochschul-
tage und dem Programm „Frag doch!“ (Kurse 
zur Vermittlung von Informationskompetenz 
für interessierte Oberstufenschüler)

Professional School of Education (PSE) 

Die UB war eingebunden in eine Koopera-
tion im Projekt „Sich gemeinsam die Hände 
schmutzig machen: Urban Gardening gemein-
sam erforschen“ (http://staff.germanistik.rub.
de/urban-gardening), das von Prof. Rothstein 
vom Lehrstuhl für Germanistische Linguis-

tik und Fachdidaktik der RUB im Rahmen von 
„Our Common Future – Schüler, Lehrer, Wis-
senschaftler forschen für die Welt von mor-
gen“ (http://www.bosch-stiftung.de/de/projekt/
our-common-future) durchgeführt wird. Die UB 
beteiligte sich mit Kursen für die Projektteilneh-
mer zur Benutzung der UB und Literaturrecher-
che zum Projektthema in Fachdatenbanken.

Teachers’ Day

Zu diesem Online-Event trug die UB eine ver-
tonte PowerPoint-Präsentation für die Lehr-
kräfte zur Einführung in das „Rechercher-
training Facharbeit”, eingebunden in einen 
Moodle-Kurs der PSE, bei. Zusätzlich wurde 
eine Zoom-Fragestunde der UB für die Lehr-
kräfte angeboten.

RUB - International Student Service (RUBiss)

Die UB hat im Jahr 2020 drei Workshops zur 
Literaturrecherche für internationale Studie-
rende in englischer Sprache durchgeführt. 
Diese waren in den „International Students‘ 
Day“, bzw. in den Orientierungstag für inter-
nationale Studierende eingebunden.

International Office 

Die UB engagierte sich in diesem Bereich mit 
Kursen zur Vermittlung von Informationskom-
petenz für Flüchtlinge und ausländische Stu-
dierende.

KOOPERATIONEN ZUR INFORMATIONSKOMPETENZ AUF DEM CAMPUS DER RUB
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KAUF UND LIZENZIERUNG VON MEDIEN 
Bedingt durch die COVID-19-Pandemie, sind an der Ruhr-Universität Bochum im Sommersemes-
ter 2020 und im Wintersemester 2020/2021 an die Stelle der Präsenzlehre neue, innovative For-
men des digitalen Lehrens und Lernens getreten. Die Mitarbeiter:innen des Geschäftsbereichs 
Medienbearbeitung haben das Online-Learning aktiv unterstützt, indem sie, ausgehend von den 
Anschaffungswünschen der Studierenden und Wissenschaftler:innen, das bestehende E-Book-
Angebot breitgefächert erweitert haben. Hierzu wurden vom Rektorat der Ruhr-Universität Bo-
chum Mittel in erheblichem Umfang bereitgestellt.

Die Online-Lehre wurde vom E-Book- und Datenbankteam als Chance begriffen, um neue Wege 
in der Informationsversorgung mit E-Medien gehen zu können. So konnten seit Beginn der Schlie-
ßung der RUB Verträge für 19 Evidence Based Selection (EBS)-Modelle mit verschiedenen Lauf-
zeiten und zu Sonderkonditionen abgeschlossen werden. Im Rahmen eines EBS-Modells erhal-
ten die Studierenden und Wissenschaftler:innen der RUB für einen begrenzten Zeitraum Zugriff 
auf das gesamte E-Book-Angebot eines Verlags. Nach dem Ende des Zugriffzeitraums werden 
für einen zwischen der Universitätsbibliothek und dem Verlag vereinbarten Betrag E-Books ge-
kauft und dauerhaft in den Bestand der UB übernommen. 

Insgesamt konnten rund 235.000 E-Books im Rahmen von EBS-Modellen der Verlage Wiley, Pe-
arson, CUP, Nomos, Duncker und Humblot, Peter Lang, Beltz, Campus, Herder, Kohlhammer, utb 
(scholars und studi ebooks), de Gruyter, Erich Schmidt, C.H. Beck, Mohr Siebeck, Narr Francke 
attempto sowie Vandenhoeck & Ruprecht den Studierenden und Lehrenden der RUB zur Verfü-
gung gestellt werden.



23

Der Nachweis der E-Books ist via Discovery 
System in den Katalogen RUB und PLUS er-
folgt, verbunden mit Pflegearbeiten / Aktuali-
sierungen im Administrationsbereich von EDS 
(EBSCO Discovery Service). Am Ende der Lauf-
zeit erfolgte die Umwandlung der eingesetzten 
EBS-Gebühr für die dauerhafte Freischaltung 
ausgewählter Titel. Verlängerungen der EBS-
Modelle Duncker und Humblot, Mohr Siebeck 
und Nomos Studienliteratur Jura sind bereits 
erfolgt. Für EBS-Modelle weiterer Verlage wird 
eine Verlängerung zum Berichtszeitpunkt noch 
angestrebt.

Darüber hinaus sind 104 Datenbanken und 64 
E-Book-Pakete mit 21.058 Titeln - darunter 
sämtliche deutschsprachigen Springer E-
Book-Pakete, 17 englischsprachige Springer 
E-Book-Pakete sowie das Springer Book Ar-
chive Mathematics - lizenziert bzw. erworben 
worden. Außerdem konnten 1.138 E-Books im 
Rahmen von Pick and Choose-Modellen oder 
einzeln gekauft werden. 

Erfreulich ist, dass 2020 wieder in Open Ac-
cess Monographien investiert werden konnte, 
sodass das pledging der Knowledge Unlatched 
HSS E-Books 2020, der Language Science 
Press-Produkte 2021-23 sowie der transcript 
OA-E-Books Politikwissenschaft möglich war.
Umfangreiche Serviceleistungen wurden vom 
E-Book-Team der UB auch für die Fakultäts-
bibliotheken der Ruhr-Universität erbracht, da 
deren E-Book-Bestellaufkommen im Vergleich 
zu den Vorjahren im Jahr 2020 deutlich größer 
war. 

Erstmalig wurde das Analyse-Tool Scival 
mit den 4 Modulen Benchmarking, Colla-
boration, Overview und Trends lizenziert. 
Profitieren konnte die RUB von vielen kostenfrei-
en Kulanzangeboten verschiedener Verlage / 

Anbieter, wie JSTOR, ProQuest, EBSCO, CUP, 
OUP, Springer, de Gruyter etc., um Studieren-
de und Wissenschaftler:innen während der 
Schließungsphase der Ruhr-Universität zu 
unterstützen. Diese Kulanzangebote wurden 
täglich ermittelt, die Freischaltung für die RUB 
wurde, soweit dies erforderlich war, bei den 
Verlagen beantragt, und die Verfügbarkeit der 
Medien wurde laufend geprüft.

Obwohl der Fokus im Jahr 2020 auf der Erwer-
bung von E-Books lag, hat sich gezeigt, dass auf 
den Kauf gedruckter Bücher nicht vollständig 
verzichtet werden konnte, da nicht alle Mono-
graphien und Lehrbücher im digitalen Format 
erhältlich waren. Allerdings ist die Anzahl der 
erworbenen Printbücher mit 4.800 Exempla-
ren um ca. 50% niedriger als im Vorjahr.

ETATVERTEILUNGSMODELL  
Die Konzeption eines neuen Etatverteilungs-
modells wurde im Frühjahr 2020 mit der Ziel-
setzung begonnen, die Allokation von Mitteln 
zukünftig in einer transparenteren und nach-
vollziehbaren Weise vornehmen zu können. Es 
hat sich bisher gezeigt, dass bei vielen Aspek-
ten ein großer Diskussionsbedarf zwischen den 
Fachreferenten und -referentinnen besteht.   

ELI:SA  
Im Rahmen einer Online-Produktdemonstrati-
on wurde am 06.11.2020 von Mitarbeiterinnen 
des Hochschulbibliothekszentrums NRW (hbz) 
das lieferantenunabhängige Erwerbungsportal 
ELi:SA vorgestellt.  Mit diesem System kann die 
Literatursichtung und -auswahl auf der Basis 
von Neuerscheinungslisten komfortabel über 
ein Webportal vorgenommen werden. Die zur 
Bestellung abgesetzten Titelsätze mit Bestell-
feldern werden über die hbz-Verbunddaten-
bank in die lokalen Bibliotheksmanagement-
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systeme eingespielt. Die Literatur kann dann 
automatisiert aus dem Bibliothekssystem bei 
beliebigen Lieferanten bestellt werden.
Da in der Universitätsbibliothek bereits seit 
Jahren mit anbieterabhängigen Warenkorb-
systemen gearbeitet wird, und die Arbeits-
abläufe optimal an diese Systeme angepasst 
sind, wurde die Entscheidung, ob ELi:SA in der 
UB Bochum zukünftig eingesetzt werden soll, 
zunächst offengelassen.

UB-VERWALTUNG – DIGITALISIERUNG
Die UB nimmt seit dem 01.02.2020 an der 3. 
Pilotphase zur Einführung der digitalen Ur-
laubsverwaltung teil; die Erfahrungen sind 
bislang positiv, allerdings gab es durch den 

Hackerangriff auf die RUB-Verwaltung sowie 
hinsichtlich der Anträge für die UB-Schließung 
zum Jahresende einige Herausforderungen zu 
bewältigen.

DIGITALES BEWERBUNGSMANAGEMENT 
DER RUB
Die Arbeit im Projekt „Digitales Bewerbungs-
management der RUB“ („RUB4talents“) ist gut 
vorangegangen; man hat sich für den Anbieter 
„BITE“ entschieden und erste Entwürfe konn-
ten bereits den Personalvertretungen (Perso-
nalrat und Wissenschaftlicher Personalrat) 
sowie der Schwerbehindertenvertretung (sbv) 
vorgestellt werden.
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DIE UB - DIENSTLEISTUNG UND EXPERTISE 
FÜR DEN CAMPUS
PUBLIKATIONSDIENSTE / ZEITSCHRIFTEN
ELEKTRONISCHE ZEITSCHRIFTEN (UB UND FACHBIBLIOTHEKEN)  

Kulanzangebote von Verlagen in der COVID-Pandemie:
Als Reaktion auf die Pandemie haben im Frühjahr 2020 auch viele Zeitschriftenverlage den 
Zugriff auf ihre Volltexte übergangsweise kostenfrei ermöglicht. Diese Angebote wurden im 
Zeitschriftenteam gesichtet, teilweise beantragt und den Nutzer:innen zugänglich gemacht. 
 
Die Arbeit im Team funktionierte auf Grund der vorhandenen Arbeitsstrukturen und die oh-
nehin überwiegende Arbeit in Datenbanken und mit elektronischen Produkten von Beginn an 
gut. Lediglich die Bearbeitung der Printabonnements bedurfte und bedarf einer besonderen 
Koordinierung.

PROJEKT DEAL: WILEY / SPRINGER
Der Wiley-Deal-Vertrag (Laufzeit: 2019-2021) ist 2020 in das zweite Vertragsjahr gestartet. 
Der Vertrag beinhaltet den Zugriff auf die Subskriptionszeitschriften von Wiley und darüber 
hinaus eine Open Access Komponente: Autor:innen der teilnehmenden Einrichtungen können 
in 1.430 Subskriptionszeitschriften (Hybrid OA) ohne weitere Artikelgebühren Open Access 
publizieren. In der Anfangsphase haben sich einige Autor:innen gegen die Open Access-Kom-
ponente entschieden („Opt-Out“), obwohl im Deal-Vertrag hierfür Kosten angefallen sind. 
Erfreulicherweise konnten die meisten dieser Artikel durch die Autor:innen nachträglich im 
Open Access freigeschaltet werden.
Bei Publikation in den reinen Wiley-Open-Access-Zeitschriften (Gold OA, 140 Titel) gilt ein 
Rabatt von 20% auf die Artikelgebühr. Diese Kosten werden bei Vorliegen der Fördervor-
aussetzungen aus dem Publikationsfonds gefördert, andernfalls von den Autor:innen selbst 
übernommen. 
Insgesamt wurden seit Vertragsbeginn (01.08.2019) 131 Wiley-Artikel publiziert, davon nur 
fünf in Gold OA-Zeitschriften. 
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Mit Beitritt der RUB zum Springer-DEAL-Vertrag ab dem 01.01.2020 ist der Zugriff auf fast das 
gesamte Zeitschriftenangebot von Springer/Nature möglich. Außerdem kann in den Springer/
Nature Subskriptionszeitschriften Open Access publiziert werden. Die originären Nature-Zeit-
schriften sind in diesem Vertrag nicht enthalten. Seit 01.08.2020 werden auch die Publikationen 
in den reinen Open Access Zeitschriften (Gold OA) durch diesen Deal-Vertrag erfasst.

Fakultät / Einrichtung Anzahl Artikel publiziert in %

Fakultät für Chemie und Biochemie 60 46

Universitätsklinikum RUB 19 15

Fakultät für Maschinenbau 12 9%

Fakultät für Biologie und Biotechnologie 10 8%

Fakultät für Bau- und Umweltingenieruswissen-

schaften
9 7%

Fakultät für Geowissenschaften 5 4%

Fakultät für Philosophie und Erziehungswissen-
schaft

2 2%

Fakultät für Psychologie 2 2%

Institut für Neuroinformatik 2 2%

Fakultät für Mathematik 1 1%

Fakultät für Physik und Astronomie 1 1%

Fakultät für Philologie 1 1%

Fakultät für Sozialwissenschaft 1 1%

ICAMS 1 1%

insgesamt 131

Anzahl publizierter Wiley-Artikel (gold und hybrid), 01.08.2019-17.11.2020



  Fakultät / Einrichtung Artikelzahl hybrid 
ab 01.01.20

Artikelzahl Gold OA 
ab 01.08.20

  UKRUB 36 10

  Fakultät für Philosphie 
  und Erziehungswissenschaft 19

  Fakultät für Biologie und Biotechnologie 11 1

  Fakultät für Mathematik 9 8

  Fakultät für Chemie und Biochemie 7 1

  Fakultät für Maschinenbau 7

  Fakultät für Sportwissenschaft 3 1

  Fakultät für Wirtschaftswissenschaft 5

  Fakultät für Bau- und Umweltingenieur- 
  wissenschaften

6

  Fakultät für Medizin 6 3

  Fakultät für Geowissenschaften 5 1

  Fakultät für Elektrotechnik 
  und Informationstechnik

4 1

  Fakultät für Physik und Astronomie 4

  IPA 3 1

  Fakultät für Philologie 2

  Fakultät für Geschichtswissenschaft, 
  Historisches Institut

2

  Fakultät für Sozialwissenschaft 2

  Juristische Fakultät 1

  ICAMS 1 1

  Gesamt Hybrid 136

  Gesamt Gold OA 28

  Insgesamt: 164

Anzahl publizierter Springer-Artikel (gold und hybrid), 01.01.2020-17.11.2020
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Die Verhandlungen mit Elsevier sind nach wie vor offen. Allerdings gab es im Sommersemes-
ter ein kostenloses Kulanzangebot für die RUB: Die Elsevier Freedom Collection war bis zum 
15.07.2020 für alle RUB-Angehörigen freigeschaltet.

ALLIANZLIZENZEN/NATIONALLIZENZEN/FID/KONSORTIALVERTRÄGE
Die UB verwaltet alle Online-Zeitschriften für den Campus. Die Gesamtzahl der lizenzierten Zeit-
schriften beläuft sich aktuell (25.11.2020) auf 66.132. 
Generell werden Open Access-Bedingungen mitverhandelt und proaktiv von vielen Verlagen an-
geboten.  Erfolgreich ist dies im IOP-Vertrag: Das Kontingent der für Bochum verhandelten 8 Arti-
kel wurde 2020 auf 14 erhöht, da andere Konsortialteilnehmer ihr Kontingent nicht ausgeschöpft 
haben. Ebenso bewährt sich der kooperativ finanzierte Vertrag mit Cambridge University Press 
inzwischen hinsichtlich der Open Access Komponente. 

LAS:ER
In das vom HBZ entwickelte Tool für elektronische Res-
sourcen werden laufend Daten eingepflegt. In Abstimmung 
mit der Medienbearbeitung Ebooks/Datenbanken wurde 
ein einheitliches Konzept für die Dateneingabe erarbeitet.

PRINT-ZEITSCHRIFTEN (UB UND FACHBIBLIOTHEKEN)
Die Zahl der UB-Printabonnements beträgt 402 (Stand: 27.11.2020). Für die Fakultäten Maschi-
nenbau, Bau- und Umweltingenieurwissenschaften sowie Mathematik, Psychologie und Geowis-
senschaften werden weitere 215 Printabonnements verwaltet. Hierbei handelt es sich vor allem 
um Publikationen kleinerer Wissenschaftsverlage ohne Online-Angebot oder um fachdidaktische 
Zeitschriften. 

Insgesamt gibt es an der RUB derzeit 2649 Printabonnements für Zeitschriften (Stand: 
26.11.2020) – die Zahl sinkt weiter. Enthalten sind auch 113 Printabonnements im Universi-
tätsklinikum der RUB.

OPEN ACCESS-PUBLIKATIONSFONDS DER RUB
Mit dem Jahr 2020 endet die DFG-Förderung des Open Access-Fonds der RUB, da die maximal 
sechs möglichen Förderjahre ausgeschöpft sind. Die Zahl der Open Access-Anträge steigt wei-
terhin kontinuierlich an.  
Wie in den Jahren zuvor wird der Fonds am häufigsten von Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern aus der Medizin (44%), Psychologie (18%) und Biologie (15%) in Anspruch genommen. 
Alle anderen Fächer liegen bei 5% und darunter.  Das Verlagsspektrum vergrößert sich mit der 
zunehmenden Bedeutung von Open Access: MDPI (33%) und Frontiers (29%) sind die bevorzug-
ten Publisher. Die Auswirkungen der Deal-Agreements haben zum Berichtszeitraum noch zu kei-
nen großen Veränderungen geführt. 



30

OPEN ACCESS-FÖRDERUNG 
IN DEN GEISTESWISSENSCHAFTEN
Wie im Vorjahr hat die UB auch 2020 Open Access-Projekte in 
den Geisteswissenschaften unterstützt. Bei  Knowledge Un-
latched (KU) (http://www.knowledgeunlatched.org) handelt es 
sich um ein konsortiales Projekt, das die Open Access-Publika-
tion von herkömmlichen „closed access“ E-Books unter einer 
CC-Lizenz ermöglicht. Außerdem unterstützt die UB die Open 
Library of Humanities (OLH) (https://www.openlibhums.org) 
durch einen Mitgliedsbeitrag und ermöglicht so das Publizieren 
im Open Access ohne Gebühren (APCs).

Fakultät / Einrichtung Anzahl Kosten insges. Anteil

Medizin (UKRUB 33) 43 73.173,30 € 44 %

Psychologie 17 29.126,21 € 18 %

Biologie 13 24.754,91 € 15 %

Maschinenbau 5 7.517,61 € 5 %

Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 4 6.452,71 € 4 %

Sportwissenschaft 3 5.169,36 € 3 %

Chemie 3 4.273,31 € 3 %

IEE 3 4.286,01 € 3 %

Elektro- und Informationstechnik 2 2.782,82 € 2 %

Mathematik 2 2.046,78 € 1 %

Geologie, Mineralogie, Geophysik 2 3.490,20 € 2 %

Geographie 1 614,80 € 0 %

Evangelische Theologie 1 595,00 € 0 %

Sozialwissenschaften 1 1.040,78 € 1 %

Insgesamt 100 165.323,80 € 100 %

Anzahl geförderter Artikel 2020, Stand 27.11.2020 
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OPEN ACCESS-PUBLIZIEREN MIT DER UB
OPEN JOURNAL SYSTEMS (OJS) UND OPEN MONOGRAPH PRESS (OMP)
Seit 2014 werden über die von der UB gehosteten Publikationsplattformen OJS und OMP wis-
senschaftliche Zeitschriften und Reihen sowie Einzelpublikationen von Wissenschaftler:innen der 
RUB publiziert. 2020 freut sich die UB insbesondere über folgende neue Projekte: 

▪	 Im Rahmen eines DFG-Projektes in Kooperation der Ruhr-Universität Bochum (Prof. Roth-
stein, Lehrstuhl für Germanistische Linguistik und Fachdidaktik) mit der Universität Duisburg/
Essen und der Bergischen Universität Wuppertal wurde 2020 eine Open Access-Zeitschrift und 
drei Open Access-Buchreihen mit dem Titel Sprachlich-Literarisches Lernen und Deutschdidaktik 
gegründet (http://omp.ub.rub.de/index.php/SLLD/index). Bei der Zeitschrift handelt es sich um 
eine doppelblind begutachtete wissenschaftliche Fachzeitschrift, die über die von der UB gehos-
tete Plattform OJS der RUB publiziert wird. Die Buchreihen werden elektronisch im Open Access 
über die Plattform OMP veröffentlicht und parallel vom Schneider-Verlag in gedruckter Form 
herausgebracht. 

▪	 Die UB hat unter Federführung der Ausstellungskoordinatorin Gisela Ogasa 2020 über die 
Plattform OMP eine neue Ausstellungsreihe mit dem Titel Uni-Bibliothek-Bochum / Kontext Aus-
stellung (http://omp.ub.rub.de/index.php/RUB/catalog/series/ausstellung) gegründet. Es wurden 
bereits vier Ausstellungskataloge publiziert, darunter die Titel RUB: brutal schön? Ein Ausstel-
lungsbuch (hgg. v. Cornelia Jöchner) und Die Geschichte(n) gefalteter Bücher: Leporellos, Livres-
Accordéon und Folded Panoramas in Literatur und bildender bildender Kunst (hgg. v. Christoph 
Schulz, in Kooperation mit dem Olms-Verlag). 

DOKUMENTENREPOSITORIUM DER RUB
Durch die Corona-Pandemie war die persönliche 
Pflichtabgabe von Dissertationen und Habilita-
tionen nicht mehr möglich. Deshalb wurde in 
Absprache mit den Dekanaten die Möglichkeit 
einer elektronischen Abgabe per Email sowie 
per Datei-Upload über das Dokumentenreposi-
torium der RUB realisiert. Die Abgabe der ge-
druckten Fassung erfolgt per Post. 

Wie bereits in den Vorjahren erfreut sich die 
elektronische Publikation zunehmender Beliebt-
heit. Insgesamt wurden bis Ende November 254 
elektronische Dissertationen und Habilitationen 
über das Dokumentenrepositorium veröffent-
licht. Außerdem wurden 50 Druckdissertatio-
nen sowie 83 Verlagsdissertationen publiziert.
Darüber hinaus wurden über das Dokumen-
tenrepositorium insgesamt 506 Open Ac-
cess-Zweitveröffentlichungen von RUB-Wis-

senschaftler:innen archiviert und zugänglich 
gemacht. Dazu zählen Artikel aus dem Open 
Access-Fonds, aus den DEAL-Verträgen mit 
Wiley und Springer, Artikel aus EU-Projekten 
sowie aus anderen Quellen ermittelte Artikel 
(Deep Green, Web Of Science, Scopus).

2020 hat das Dissertationen-Team 
der UB während der Herbstakade-
mie der Research Academy Ruhr 

für die Promovierenden der Universitäten der 
Universitätsallianz Ruhr (UAR) zusammen mit 
den Kolleg:innen aus Dortmund und Duisburg/
Essen einen Workshop zur Open Access-Ver-
öffentlichung von Dissertationen mit dem Titel 
„Erfolgreich promovieren“ veranstaltet. Corona-
bedingt fand dieser in diesem Jahr digital statt, 
es ist jedoch geplant, dass diese Veranstaltung 
in Zukunft präsent abwechselnd an allen UAR-
Universitäten stattfindet.
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HOCHSCHULBIBLIOGRAPHIE
Das zusammen mit der UB Dortmund koope-
rativ betriebene „Refactoring“ der Version 2 
wurde auch 2020 fortgesetzt; in diesem Jahr 
konnten die Arbeiten weit vorangetrieben 
werden; die neue Version der Hochschulbiblio-
graphie wird voraussichtlich im Januar 2021 
in den Produktivbetrieb gehen. 
Die Datenbasis der Hochschulbibliographie 
wurde auch 2020 erweitert. Ca. 13.000 Pub-
likationen wurden im Laufe des Jahres redak-
tionell bearbeitet und mit allen nötigen biblio-
graphischen Angaben komplettiert. Mit Stand 
27.11.2019 verzeichnet die Hochschulbiblio-
graphie 174.362 Datensätze. 

BIBLIOMETRIE
Auch 2020 wurde die Zuordnung der Publika-
tionen zur RUB in den internationalen Publika-
tionsdatenbanken Web of Science und Scopus 
überprüft und optimiert. Im April 2020 wurden 
dazu in Web of Science ca. 900 Dokumente  

kontrolliert und 45 neue Namensvarianten 
der RUB gefunden und nachgemeldet. Anlog 
erfolgte im gleichen Monat die Überprüfung in 
Scopus. Dort wurden knapp 800 Dokumente 
durchgesehen, 16 neue Namensvarianten er-
mittelt und der RUB bzw. den Einheiten des 
Universitätsklinikums der RUB zugeordnet. 
Seit Januar 2021 hat die RUB SciVal für drei 
Jahre lizenziert. Die UB kooperiert mit der neu 
eingerichteten Stabstelle für Strategisches 
Reporting des Dezernats 1 der Universitäts-
verwaltung. Sie unterstützt sowohl bei biblio-
metrischen Analysen und Reports als auch 
bei der Evaluation von SciVal als Werkzeug 
für das Strategische Reporting. Im Novem-
ber wurde zusammen mit der Stabstelle und 
dem International Office für die Internationa-
lisierungsbeauftragten der RUB ein Kurs zum 
Thema „Nur der Inhalt zählt? Maßnahmen 
zur Erhöhung der internationalen Sichtbarkeit 
im Kontext des Publizierens“ konzipiert und 
durchgeführt.
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ORCID©

Zwischen dem 01.11.2019 und dem 31.10.2020 
haben sich 672 weitere Personen mit RUB-E-
Mail-Adresse bei ORCID© registriert, sodass 
dort bis zum genannten Stichtag 3.327 Perso-
nen mit RUB-Account gemeldet sind. Mit Stand 
27.11.2020 verknüpften im laufenden Jahr 205 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der 
RUB ihr ORCID©-Profil mit der Hochschulbib-
liographie, so dass aktuell 1043 Forscherinnen 
und Forscher vom Datenaustausch zwischen 
ORCID© und der Hochschulbibliographie profi-
tieren können. 

FORSCHUNGSDATENMANAGEMENT
Die Arbeitsgruppe Forschungsdatenmanage-
ment (AG FDM) von Universitätsbibliothek und 
IT-Services hat auch im Jahr 2020 weiter am 
Ausbau der Infrastruktur und ihrem Beratungs-
angebot gearbeitet. Neben dem Aufbau der 
Hardware für den neuen Forschungsdatenspei-
cher, der für die Forschenden der RUB zukünftig 
ca. 2 Petabyte an Speicher für Forschungsda-
ten bereitstellt, wurde Ende des Jahres durch 
das Rektorat der Aufbau eines Daten-Reposito-
riums durch IT-Services bewilligt. Dort können 
Forschende zukünftig Forschungsdaten struk-
turiert ablegen und mit anderen teilen; durch 
die modulare Struktur ist außerdem eine enge 
Integration in die verschiedenen Forschungs-
prozesse möglich.

Für die Integration des Tools RDMO zur Erstel-
lung von Datenmanagementplänen in Work-
shops wurde ein spezieller Fragenkatalog 
entwickelt. Die Entwicklung der Open Source 
Software RDMO wird weiterhin durch die AG 
begleitet. Um die FDM-Beratungsservices zu 

künftig evaluieren zu können, wurde ein Me-
chanismus zur automatischen statistischen 
Auswertung der Beratungen etabliert.

In Kooperation mit der Research School der 
RUB wurde im März ein Blended-Learning 
Workshop für Promovierende der Naturwissen-
schaften umgesetzt, der sehr positiv evaluiert 
wurde. Außerdem fanden einführende Webi-
nare im Rahmen der Reihen „How to Transfer“ 
und „Fit for Funding“ der RUB statt. Der bereits 
2019 eingeführte Moodle-Kurs „Forschungs-
daten managen“ erfreut sich großer Beliebtheit 
und wurde von der Universität Duisburg-Essen 
für eigene FDM-Schulungen übernommen. 
Eine gemeinsame Weiterentwicklung auf UA 
Ruhr-Ebene ist geplant, ebenso die Entwick-
lung eines gemeinsamen Schulungsangebots 
für die drei Universitäten.

DIGITALE BIBLIOTHEK
Die Mitarbeiter des Bereichs Digitale Bibliothek 
haben auch in diesem Jahr die Entwicklung von 
Dienstleistungen für Forschende und Studie-
rende vorangetrieben. Hier ist insbesondere die 
Hochschulbibliographie zu nennen, als weite-
res Beispiel im Bereich Software-Entwicklung 
ist die Implementierung eines Benutzerkontos 
für das EDS-System zu nennen. Das Konto er-
laubt den Bibliotheksbenutzer:innen, sich im 
EDS-System anzumelden und dort Ausleihen 
zu verwalten. Das Projekt wird in Kooperation 
mit der Firma EBSCO durchgeführt. Es basiert 
auf der generischen Schnittstellenbeschrei-
bung PAIA, über die die UB mit dem derzeitigen 
Bibliothekssystem SISIS kommuniziert. Die an-
stehende Migration auf das NRW-weit geplante 
cloudbasierte Bibliotheksverwaltungssystem 
ALMA wurde vorbereitet. Die Pflege der IT-Bi-
bliothekinfrastruktur war in diesem Jahr durch 
die Anforderungen an den Home Office-Betrieb 
eine besondere Herausforderung.
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DIGITAL HUMANITIES CENTER (DHC)
Ende April hat das Rektorat das Digital Huma-
nities Center (DHC) an der UB bewilligt. Die 
Digital Humanities beschäftigen sich mit der 
Anwendung digitaler Technologien und com-
putationaler Methoden in der geisteswissen-
schaftlichen Forschung.

Aufgabe des DHC ist es, die digital arbeitenden 
Geisteswissenschaftler:innen der Universität 
mit verschiedenen Service- und Infrastruktur-
angeboten zu unterstützen. Dazu zählen bei-
spielsweise die Beratung im Kontext von DH-
Projektanträgen sowie die Bereitstellung und 
Weiterentwicklung digitaler Tools.

Neben der Schaffung strategischer und orga-
nisatorischer Rahmenbedingungen haben die 
Vernetzung mit Projektpartner:innen auf dem 
Campus, die Organisation des 3. Digital Huma-
nities Day sowie die Konzeptualisierung einer 
Website die diesjährigen Schwerpunkte in der 
Arbeit des DHC gebildet.

ZUSAMMENARBEIT MIT PROJEKTPART-
NER:INNEN IM BEREICH DHC
Durch die Vernetzung mit potentiellen Projekt-
partner:innen hat das DHC Erkenntnisse über 
aktuelle DH-Forschungsschwerpunkte auf 
dem Campus gewonnen, zu denen u.a. Netz-
werkanalysen, 3D-Modellierungen, (Text)-An-
notationen, Digitale Editionen und das Digitale 
Publizieren gehören.

Zu einem der Projekte, die das DHC 2020 be-
gleitet hat, zählt das Vorhaben „Die Kniffler-
Briefe“ von Frau Prof. Schmidtpott (Fakultät für 
Ostasienwissenschaften, Sektion Geschichte 
Japans), in dessen Verlauf eine Online-Edition 
der internationalen Geschäftskorrespondenz 
von L. Kniffler & Co. (1859-1876) entstehen 
soll (https://www.ruhr-uni-bochum.de/gj/for-
schung.html). Das DHC hat die Datenbanksoft-
ware bereitgestellt und berät das Projektteam 
bei ihrem Einsatz.
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PLANUNG UND ORGANISATION DES DIGITAL HUMANITIES DAY #3
Gemeinsam mit geisteswissenschaftlich Forschenden der RUB hat das DHC mit der Planung 
und Organisation des dritten DH Days auf dem Campus begonnen. Der DH Day #3 findet vom 
14.-15.01.2021 als Onlinekonferenz statt und bietet ein vielfältiges Weiterbildungs- und Informa-
tionsangebot: Neben einem Vortrag und Tool-Workshops, wird es auch ein World Café und eine 
Netzwerksession geben, um das community building auf dem Campus voranzutreiben. Im Zuge 
eines Poster-Slams mit anschließender Poster-Session werden mehr als 15 Projektteams der 
RUB ihre jeweiligen DH-Projekte vorstellen.

WEBSITE
Um das DHC auch nach außen sichtbar zu machen, hat das DHC-Team ein Konzept für eine Web-
site erarbeitet, die u.a. Informationen zu den Services und Mitgliedern des DHC bereithält, sowie 
zu Veranstaltungen wie dem DH Day. Die Umsetzung der Website wird unterstützt von Mitglie-
dern der Digitalen Bibliothek sowie von der Grafikdesignerin der UB, Natalie Rosenkranz, die das 
Design der Seite gestaltet. Der Launch der Website ist für Januar 2021 geplant.

 “HISTORIOGRAPHY OF OTTOMAN EUROPE” DATABASE
Im Jahr 2020 wurden wie geplant in der Datenbank weitere kuratierte Datensätze freigeschaltet, 
sodass zum Berichtszeitpunkt inzwischen über 4400 Datensätze unter https://hoe.ub.rub.de/ re-
cherchierbar sind. Diese Arbeiten an den Inhalten der Datenbank wurden komplementiert durch 
die technische Pflege der Seite durch die Digitale Bibliothek der UB. 

Im Mai dieses Jahres erschien ein Beitrag zum Projekt, der mit Unterstützung der Digita-
len Bibliothek der UB und der Forscher des Lehrstuhls für die Geschichte des Osmanischen 
Reiches und der Türkei (ORT) der RUB bereits vor längerer Zeit erfolgreich für einen ame-
rikanischen DH-Sammelband eingereicht worden war (siehe: https://www.taylorfrancis.com/
books/e/9780429399923/chapters/10.4324/9780429399923-16). Eine thematisch dem Pro-
jekt verwandte Rezension für eine einschlägige Historikerzeitschrift wurde fertig gestellt und 
befindet sich derzeit in der Redaktion. 

Im Oktober 2020 bescheinigte die DFG den Ergebnissen des Projektes in ihrer abschließenden 
Evaluation der 2019 eingereichten Berichte “vorbildlichen” Charakter. Damit wurden die Resulta-
te dieses nach wie vor in der Verstetigung durch UB und ORT weitergeführten Projektes mit der 
Bestnote ausgezeichnet. 

Gegen Ende des Jahres arbeitet das HOE-Team an einem Poster, mit dem es sich um die Teilnah-
me am Poster-Slam beim DH-Day #3 der RUB (Januar 2021) bewerben wird. Für das internatio-
nale projektbegleitende Board wurde ein weiteres Mitglied gewonnen. Das jährlich zum Jahres-
ende stattfindende Advisory Board Meeting wurde vorbereitet und anberaumt, musste jedoch 
aufgrund der verschärften Coronalage in den Heimatländern vieler Mitglieder des Boards auf den 
Beginn des kommenden Jahres verschoben werden. 
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DIE UB - VERNETZUNG ÜBER DEN CAMPUS 
HINAUS
KOOPERATIONEN IM BEREICH INFORMATIONSKOMPETENZ 

Schulen aus Bochum und Umgebung:
Die UB hat im Januar und Februar 2020 65 Präsenzkurse für 1350 Oberstufenschüler:innen zur 
Vorbereitung auf die Facharbeit durchgeführt. Aufgrund der Pandemielage und der damit ver-
bundenen Schließung der UB für externe Nutzer wurden für die diesjährigen Facharbeitsschüler 
alternative Formate entwickelt. Es wurde ein umfassender Moodle-Kurs erstellt, ergänzend dazu 
wurden ab November 2020 zahlreiche Online-Kurse per Zoom angeboten. Die Webseite „Infor-
mationen nach Maß für Schüler und Lehrer” wurde insbesondere um frei verfügbare elektroni-
sche Angebote ergänzt. 

Projektpartner Friedrich-Harkort-Gymnasium Herdecke: 
Nachdem 2017 der Kooperationsvertrag zwischen der Universitätsbibliothek und dem 

Medien- und Arbeitszentrum (m@z) des Friedrich-Harkort-Gymnasiums Herdecke 
unterzeichnet wurde, besteht ein regelmäßiger Kontakt zwischen beiden Bibliothe-
ken. Hauptziele der Kooperation sind die Stärkung der Informationskompetenz der 
Schülerinnen und Schüler und die Vereinfachung des Übergangs zwischen Schule 
und Universität. In diesem Jahr feierte die Schulbibliothek ihr 10-jähriges Beste-
hen. Leider fielen sowohl der Festakt als auch gemeinsame Veranstaltungen für 
die Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie aus.  

DIGITAL
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Projekt DH-NRW: digi-komp.nrw: 
Die UB ist am Projekt „digi-komp.nrw“ (http://www.bib.uni-wuppertal.de/de/digikomp) zur För-
derung von Medienkompetenz für Studienanfänger (Laufzeit 2019 - 2022) beteiligt. Ziel des Pro-
jektes ist es, Online-Lernmaterialien für die Hochschullehre zur Förderung und Entwicklung der 
Medien- und Informationskompetenz in einer digital geprägten Welt zu entwickeln. Zielgruppe 
sind Studierende in der Studieneingangsphase und in den ersten Semestern der Bachelor-Stu-
diengänge sowie deren Lehrende. Das Grundgerüst besteht aus fünf Schwerpunktthemen sowie 
einem digitalen Werkzeugkoffer. Derzeit wird das Schwerpunktthema 1 (Informationen finden, 
bewerten, verwalten) finalisiert. Zu diesem Thema ist an der Universität Wuppertal begleitend 
zum Projekt ein Moodle-Kurs aufgebaut worden; dieser soll nach Überarbeitung der lokalspezi-
fischen Inhalte durch die UB Bochum auch an der RUB zur Verfügung gestellt werden.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
Auch im Jahr 2020 waren die 
unterschiedlichen Bereiche 
des Referates Öffentlichkeits-
arbeit wieder sehr aktiv und 
leisteten - in Kooperation mit 
Kolleg:innen innerhalb und 
außerhalb der UB, sowie mit 
Akteuren jenseits des Cam-
pus - ihren Beitrag dazu, die 
UB, ihre Kompetenzen und 
ihre Services sichtbar und 
nutzbar zu machen.
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Zentrale Entwicklungen gab es in folgenden Bereichen: 

ELEMENTARE FUNKTION DER SOCIAL MEDIA-KANÄLE UND WEBREDAKTION: 
Besonders unter den Gegebenheiten der Coronapandemie haben sich die Potenziale unserer So-
cial Media Kanäle, der Kreativität, Kompetenz und des Engagements der sie Betreuenden deut-
lich gezeigt. Mit Flexibilität und Nutzerorientierung wurden die verschiedenen Social Media-Ka-
näle der UB und ihre Webseiten schnell und umfangreich auf Lockdown-bedingte, geänderte und 
erhöhte Informationsbedarfe unserer verschiedenen Zielgruppen eingestellt.  

EINRICHTUNG NEUER KANÄLE: 
Im Frühjahr 2020 konnte zeitlich günstig für die geänderten und gesteigerten Informationsbedar-
fe der Nutzer:innen unter Corona-Bedingungen, unser You Tube-Kanal gestartet werden (http://
www.youtube.com/channel/UCW_xWP7hKZrK1iXw8RtUoxg). Er wird seitdem vom Film-Team 
der UB betreut und in enger Kooperation mit dem Schulungsteam der UB weiter ausgebaut. 

AKTUALISIERUNG BESTEHENDER KANÄLE: 
Sowohl der interne Newsletter Bibo, als auch der externe Newsletter unter http://blog.ub.rub.de/
wordpress/?page_id=5503 zogen 2020 auf eine von IT-Services gehostete Instanz um. Dadurch 
konnten Synergien zwischen beiden Medien geschaffen werden, die Layouts beider Medien ein-
ander angeglichen und zugleich aktualisiert werden. 

KONTAKTE UND PRÄSENZ AUF DEM CAMPUS:
Im Jahr 2020 wurden systematisch Kontakte zu unterschiedlichen Stellen und Einrichtungen auf 
dem Campus gepflegt, gesucht und aufgebaut. Ziel war es einerseits, die Sichtbarkeit der Ser-
vices der UB für ihre Nutzer weiter zu vergrößern und andererseits, Synergien und Potenziale für 
die Kooperation auf dem Campus und darüber hinaus zu identifizieren und auszubauen.
Es wurden Vorkehrungen getroffen für die Teilnahme der UB an Veranstaltungen, die wegen der 
Coronapandemie in den digitalen Raum verlegt werden mussten (Tag der offenen Tür, Teachers’ 
Day, International Students’ Day). Hierfür wurden in Kooperation mit anderen Abteilungen der UB 
Flyer und andere Informationsmaterialien entwickelt. Darüber hinaus wurde eine Grundausstat-
tung an Merchandise entwickelt und beschafft (Glücksrad, UB-Bochum-Shirts, Kugelschreiber, 
Sticky Notes). Die T-Shirts sind teils für Videoaufnahmen und online-Schulungen bereits in Ge-
brauch. Die weiteren Materialien sollen für die Beteiligung der UB am „Tag des offenen Bochum” 
im nächsten Jahr genutzt werden. 

Der Kontakt zur Schwerbehindertenvertretung der RUB (http://www.ruhr-uni-bochum.de/sbv) 
wurde ebenfalls intensiviert. In Zusammenarbeit mit den Kolleg:innen der Abteilung UB Barrie-
refrei wurde die Aktualisierung der Inhalte der entsprechenden Internetseiten der UB Bochum 
(http://www.ub.ruhr-uni-bochum.de/informationen/behinderte) in die Wege geleitet. 
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Zu den größeren Projekten im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit zählte 2020 die Koope-
ration mit der Riffreporter Masterclass 2020 
„Journalismus in die Bibliothek“ (http://
www.riffreporter.de/masterclass-2020). 
In der zweiten Jahreshälfte erhielt die UB 
Bochum eine positive Resonanz auf ihre im 
Vorjahr eingereichte Bewerbung als Koope-
rationspartner der Riffreporter Masterclass 
2020. Die Kooperationspartnerinnen der UB 
befassen sich mit dem Projekt Into Therapy, 

das eine Enttabuisierung von Psychotherapie anstrebt. Erste Sondierungsgespräche und Planun-
gen haben stattgefunden. Eine digital ausgerichtete Veranstaltung soll im März oder April 2021 
stattfinden. Das Projekt wird auf dem Bibliothekartag 2021 (Mitte Juni in Bremen) präsentiert 
werden.

VERNETZUNG UND SICHTBARKEIT JENSEITS DES CAMPUS: 
Mit Blick auf die Stärkung der Sichtbarkeit und Rolle der UB jenseits des Campus wurde u.a. die 
Entwicklung eines Logos für die UB Bochum angestoßen und in die Wege geleitet. So sollen Stu-
dent:innen, Forschende, Wissenschaftler:innen und Außenstehende mithilfe des Logos nicht nur 
erreicht, sondern auch eine wiedererkennbare Marke erschaffen werden.
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RUB-Event-Partner 2020 
▪	 Musisches Zentrums, Bereich Bildende 
Kunst in Kooperation mit dem Bereich Musik
▪	 Seminar für Slavistik / Lotman Institut

weitere wären gewesen
▪	 fotospots: Kurse und Workshops für alle 
Studierenden, Mitarbeiter und Alumnis der RUB 
▪	 Institut für Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwissenschaft, Lehrstuhl Goßens
▪	 RUBartists: Felix Freier und Babette Spon-
heuer
▪	 Germanistisches Institut, Lehrstuhl Prof. 
Kaminski
▪	 Seminar für Orientalistik, Lehrstuhl Prof. 
Büssow
▪	 International Graduate School of Neurosci-
ence (IGSN) und des Sonderforschungsberei-
ches 874

Externe Event-Partner 2020  wären gewesen
▪	 LWL-Freilichtmuseums Hagen, Westfä-
lisches Landesmuseum für Handwerk und 
Technik

AUSSTELLUNGEN 2020
▪	 Tagebuch - Bilder aus meinem Leben, Musi-
sches Zentrum
▪	 „Ich kam als Gast in euer Land gereist ...“ 
Deutsche Hitlergegner als Opfer des Stalin-
terrors. Familienschicksale 1933 – 1956

Ausfall wegen Corona-Schließung 
▪	 Albert Renger-Patzsch. Fotografien für die 
Tischlerwerkstätten Dickerhoff
Eine Ausstellung des LWL-Freilichtmuseums 
Hagen, Westfälisches Landesmuseum für 
Handwerk und Technik
▪	 Schätze aus der Paul-Ernst-Bibliothek, 
Ausstellung aus der Sondersammlung der UB 
Bochum, Studierendenprojekt unter Leitung 
von Prof. Goßens, Komparatistik
▪	 RUBartists – Freier & Sponheuer, Ausstel-
lung: Fotografie
▪	 Reclamhefte – eine Geschichte, Ausstellung
▪	 GAZA 1900 - eine Stadt des östlichen Mit-
telmeers im Umbruch, Ausstellung
▪	 Schüler-Malwettbewerb 2020 der Interna-
tional Graduate School of Neuroscience (IGSN) 
und des Sonderforschungsbereiches 874

VORTRÄGE, REIHEN, SYMPOSIEN, TAGUN-
GEN UND ANDERE VERANSTALTUNGEN
Etablierte Reihen in der UB
- Kolloquien des Osteuropa-Kollegs NRW 
ausgefallen
- Brain Café 2020 ausgefallen
- AR-MBSB in der UB ausgefallen

WEITERES
Symposien / Tagungen
▪	 „Ich kam als Gast in euer Land gereist ...“, 
Symposium zur Ausstellung

Eventmanagement 2020
– 8 Ausstellungen, 14 Vorträge, 6 Symposien / Tagungen, 1 Lesung … die Planungen für dieses 
Programm waren bereits weit fortgeschritten, als der Campus-Lockdown ausgesprochen wurde. 
Nur zwei Ausstellungen und ein Symposium konnten stattfinden.

Wir, das Team Eventmanagement, hoffen zuversichtlich darauf, möglichst viele der geplanten 
Ausstellungen und Veranstaltungen in den nächsten Jahren zu realisieren. 
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AUSFALL WEGEN CORONA-SCHLIESSUNG 
▪	 48. Konferenz des Arbeitskreises Japanbibliotheken, Fakultät Ostasienwissenschaften
▪	 Irina Sirotkina: THE BODY OF THE AVANT-GARDE, Embodied Learning Course, Lotman-Insitut
▪	 Paul Ernst und die Weltliteratur, Tagung der Paul-Ernst-Gesellschaft zur Ausstellung
▪	 Reclamhefte – eine Geschichte, Symposium zur Ausstellung
▪	 17. Tagung des Jungen Forums Slavistische Literaturwissenschaft (JFSL)

Detail-Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungen unter:
http://www.ub.ruhr-uni-bochum.de/DigiBib/Aktuelles/Ausstellungen
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